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Die Schule hat begonnen

Marienoktav in Soller

13. Jahrgang
7. September 2012
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Musik Gesang Malerei �������	

Historie Kunsthandwerk Fotografie Archäologie

Film
Zauberei Brauchtum Sprache Schauspiel

Kulturtage 2013  -  Neuauflage nach 10 Jahren

Viele der Leserinnen und Leser erinnern sich sicherlich noch gut an den Sommer 2003. Als es in der
Gemeinde Vettweiß eine Woche lang so richtig rund ging. Gemeinsam mit der Gemeinde Vettweiß

veranstaltete der Kreis Düren auf unserem Gebiet die Kreiskulturtage 2003, ein voller Erfolg – 
unvergesslich!

Erinnern Sie sich an die riesigen Strohpuppen, die an den Gemeindezufahrten „Willkommen“ gesagt
haben, an die Lesungen und Musikabende, an die Theateraufführung, den Zapfenstreich und das Spiel

der Musikvereine, den Sternmarsch mit dem Straßen- Höfe- und Marktfest, die Hubertusmesse, die
klassischen und rockigen Konzerte, ans Kabarett, die offenen Ateliers, die Exkursion in die Drover
Heide, an den Blick in die Römerzeit, die Kölsche Nacht und nicht zuletzt die Aktionen unserer

Kinder und Jugendlichen. 

2013 - genau nach 10 Jahren, wird es eine Neuauflage geben!

Die steht dann wieder unter dem Motto:

Musik      Gesang      Malerei      Tanz      Dichtung      Theater

Historie    Kunsthandwerk    Fotografie    ArchÄologie    Film

Bildhauerei     Zauberei     Brauchtum     Sprache     Schauspiel

Was meinen Sie, liebe Leserinnen und Leser: 
Wollen Sie im Sinne der Stichworte dazu beitragen? Könnte der Verein, in dem Sie aktiv sind, dazu beitragen?

Oder haben Sie vielleicht ganz andere Ideen?

Die Ideenbörse soll hermit eröffnet sein.
Lassen Sie dem ORGA-Team Ihre Gedanken zukommen.

Das kann in schriftlicher Form sein, also 

per Brief an: ORGA-Team VettCult2013, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß

per Fax an: 02424 209234

per Mail an: vettcult2013@vettweiss.de

oder einfach telefonisch an: 02424 2090Amtsblatt für die Gemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln 50667 Köln, den 05.09.2012
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, 
Bodenordnung- Telefon: 0221/147-2033

Flurbereinigung Soller-Frangenheim
Aktenzeichen: 33.43 -5 11 01-

Bekanntgabe der Wertermittlung

für die der Flurbereinigung Soller-Frangenheim unterliegen-
den Grundstücke gemäß § 32 des Flurbereinigungsgesetzes
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch das
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794).

I. Auslegung der Wertermittlungsergebnisse
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung für die
der Flurbereinigung Soller-Frangenheim unterliegenden
Grundstücke liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus
in der Zeit vom Montag, dem 08.10.2012 bis Donnerstag,
dem 25.10.2012 jeweils montags, dienstags und donners-
tags jeweils in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr und von
13.00 - 15.00 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte der
Gemeinde Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß.

Während der Auslegung der Wertermittlungsergebnisse
stehen Bedienstete der Flurbereinigungsbehörde, dem 
Dezernat 33 der Bezirksregierung Köln, zur Erteilung von
Auskünften über die vorgenommene Bewertung der Grund-
stücke zur Verfügung. 
Hinweis: Die Teilnehmer werden durch schriftliche Ein -

ladung persönlich zu Einzelterminen eingeladen.
II. Anhörungstermin über die Wertermittlungsergebnisse
Zur allgemeinen Erläuterung der Ergebnisse der Wertermitt-
lung im Flurbereinigungsverfahren Soller-Frangenheim ist ein
Termin gemäß § 32 FlurbG anberaumt für Donnerstag, den
15.11.2012 um 11.00 Uhr, in der Bürgerbegegnungsstätte
der Gemeinde Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß.
In diesem Termin können Einwendungen gegen die Ergeb-
nisse der Wertermittlung vorgebracht werden. Es wird darauf
hingewiesen, dass in diesem Termin nur allgemeine Erläute-
rungen zu der im Flurbereinigungsverfahren Soller-Frangen-
heim durchgeführten Bewertung und keine Auskünfte über
die Bewertung der einzelnen Grundstücke gegeben werden.
Hierfür ist der unter Ziffer I. aufgeführte Termin vorgesehen.
Der Anhörungstermin wird voraussichtlich um 12.00 Uhr
beendet sein. Beteiligte, die mit den Ergebnissen der Werter-

mittlung einverstanden sind, brauchen zum Anhörungster-
min nicht zu erscheinen.
Sollten Sie an der Wahrnehmung des Anhörungstermins
verhindert sein, werden Einwendungen auch schriftlich bis
zum 01.12.2012 entgegen genommen. Eventuelle Ein-
wendungen sind zu richten an die Bezirksregierung Köln,
Dezernat 33, 50606 Köln. Bitte geben Sie das Aktenzeichen:
33.43 -5 11 01- und das betroffene Grundstück an.
Zu den Beteiligten, die zu den unter Ziffer I. und II. aufge-
führten Terminen eingeladen werden, gehören die Teilnehmer
und die Nebenbeteiligten.
Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Flurbereinigungs-
verfahren gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentü-
mern gleichstehenden Erbbauberechtigten.
Nebenbeteiligte sind:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände,
b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts,
c) Wasser- und Bodenverbände,
d) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet

gehörenden Grundstücken oder von persönlichen Rechten,
die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke
berechtigten oder die Benutzung solcher Grundstücke
beschränken und

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 
55 FlurbG.

Im Auftrag
gez. Rombey

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel

und Glastische
■ Sandstrahldekore

aus Glas
■ Künstlerische 

Glasgestaltung
■ Glastüren und

Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

TAXI Rautenberg (Spies)
15 Jahre in der Gemeinde Vettweiß

• Wir begleiten Sie auch in die Arztpraxis, Klinik
oder den Flughafen

• Umweltfreundliches Erdgastaxi bis 6 Personen

Pünktlichkeit und Freundlichkeit ist 
für uns selbstverständlich

0 24 24/90 12 22
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Goldene Hochzeit
Am 21. September 2012 feiern die Eheleute Gabriel und 
Mechtilde Courth geb. Erasmi, Gereonstr. 72, Vettweiß das Fest
der "Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)

Bauschutt bei Sievernich 
illegal abgeladen

Unbekannte Täter haben in der Zeit vom 06.08.2012 bis
08.08.2012 auf zwei Wirtschaftswegen im Gemarkungsbe-
reich Sievernich insgesamt 5 Kubikmeter Bauschutt illegal
entsorgt. Hierbei handelt es sich um Ziegel- und Mauersteine,

Betonreste, alte Holzbal-
ken, Stroh, Lehm und
Dämm platten. Das Mate-
rial könnte z. B. aus dem
Abriss eines alten Fach-
werkhauses oder Schuppen
stammen. Die Entsor-
gungskosten in Höhe von
ca. 1.000,00 € werden von
allen Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Vett-
weiß über die Abfallge -
bühren beglichen. Die 
illegale Beseitigung der
Abfälle stellt einen Verstoß
gegen das Abfallrecht dar
und wird, soweit der oder
die Verursacher ermittelt
werden können, mit einem

Bußgeld geahndet. Hinweise die zu den Tätern führen werden
gerne unter Tel. 02424/209-211 oder 02424/209-216 
entgegen genommen.  

Mitteilungen der Verwaltung

Nachruf
Die Gemeinde Vettweiß nimmt Abschied von dem am
16. August 2012 verstorbenen ehemaligen Ratsvertreter

Herrn Peter Wintz
aus Soller.

Herr Wintz gehörte dem Rat der Gemeinde Vettweiß
von 1979 bis 1989 an. Er hat in den verschiedensten

Ausschüssen gestalterisch mitgewirkt.
Rat und Verwaltung haben Anlass, 

dem Verstorbenen zu danken 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

(Josef Kranz)
Bürgermeister
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Diamantene Hochzeit
Am 04. Oktober 2012 feiern die Eheleute Christian und 
Anna Geuenich geb. Papst, Eichgasse 3, Vettweiß das Fest der
"Diamantenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)

Beantragung einer einmaligen Beihilfe 
zur Beschaffung von Winterbrand für die Heizperiode

2012/2013
Wie in der Vergangenheit, wird auch wieder in diesem Jahr an
Personen deren Einkommen den maßgeblichen Sozialhilfe -
bedarfssatz nicht übersteigt, eine Beihilfe zur Beschaffung von
Winterbrand (Festbrennstoffe wie Kohle/Brikett/Holz oder
Heizöl) gewährt.
Anträge auf Bewilligung der Winterfeuerungshilfe können ab
sofort beim Sozialamt der Gemeinde Vettweiß, Rathaus,
Zimmer 015, gestellt werden.
Bei der Antragstellung sind Einkommensnachweise aller zum
Haushalt zählenden Personen vorzulegen. Ferner sind die zu
tragenden Unterkunftskosten nachzuweisen.
Sollte Vermögen vorhanden sein, muss dies ebenfalls angege-
ben und nachgewiesen werden.
52391 Vettweiß, im Oktober 2012

Der Bürgermeister

(Kranz)
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Richtig vorsorgen für den Notfall
Ein Verkehrsunfall oder eine plötzliche Krankheit können das
Leben schlagartig verändern. Tritt ein solcher Fall ein, sind
Betroffene oft nicht mehr in der Lage, eigene Entscheidungen
zu treffen. Wer möchte, dass Angehörige und Ärzte im Ernst-
fall im gewünschten Sinne handeln, kann seine Wünsche
vorsorglich in einer Patientenverfügung, am besten kombi-
niert mit einer Vorsorgevollmacht und einer Betreuungsver -
fügung, festlegen. Welche Aspekte beim Verfassen dieser
Willenserklärung zu bedenken sind, darüber informiert der
Ratgeber „Patientenverfügung“ der Verbraucherzentrale
NRW. Auf rund 130 Seiten werden die verschiedenen
Möglichkeiten der Vorsorge erläutert. Der Leser erfährt, was
beim Verfassen von Patientenverfügung, Betreuungs- und
Vorsorgevollmacht zu beachten ist, wie die Gestaltungsmög-
lichkeiten aussehen und welche Konsequenzen mit diesen
Willenserklärungen verbunden sind. Fallbeispiele, Check -
listen und Mustertexte runden das nützliche Buch ab. Beson-
derer Service: Wer das Buch kauft, kann Textbausteine und
Musterbriefe zur Patientenverfügung kostenlos online
herunterladen. 
Nähere Infos hierzu unter www.vz-nrw.de/patientenverfügung. 
Der Ratgeber kostet 7,90 Euro und ist in der örtlichen Bera-
tungsstelle Düren der Verbraucherzentrale NRW erhältlich. 

Ferienspiele 2012 in Soller
Wieder einmal vorbei sind die Ferienspiele der Gemeinde
Vettweiß, die in diesem Jahr zum 13. Mal stattgefunden
haben. Fast 120 Kinder waren in Soller, am Rande der Drover
Heide, mit dabei und erlebten während der beiden 7tägigen
Maßnahmen eine kurzweilige Zeit und haben sich auch von
den Wetterkapriolen nicht beeindrucken lassen.
Das komplette Gelände mit Sportheim und Umgebung, Sport-
platz und angrenzendem Waldstück wurde von den Kindern in

Beschlag genommen, und so konnte sich jede/r das Angebot
heraussuchen, wozu er/sie die meiste Lust hatte. Also vielleicht
Fußballspielen, oder lieber Budenbau im Wald, oder vielleicht
schminken, oder doch lieber Basteln? Wer nun immer noch
nicht zufrieden gestellt war, konnte sich, gegen Abgabe eines
Pfands, eine der zahlreichen Spielsachen ausleihen. 
Ach ja, und Ausflüge wurden auch gemacht, so in die Kakus-
höhle nach Eiserfey, mit der Biologischen Station in die
Drover Heide und zum Bubenheimer Spieleland. 
Wer dann auch noch das Zeltlager mit Nachtwanderung
hinter sich hatte, konnte von sich behaupten, in relativ kurzer
Zeit relativ viel erlebt zu haben!
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an das Betreuerteam,
dass gerade auch bei Regen und Stress seine Qualitäten gezeigt
hat: Alex, Alina, Bibi, Christoph, Daniela, Dominik, Enrica,
Gunnar, Ilona, Mareike, Melanie, Michi, Niklas, Paul, Sarah,
Steffi, Thomas, Tim!
Ausdrücklich erwähnen möchte ich die tolle Mitarbeit der
Eltern: Auch hier ein großes Dankeschön für die vielen
Kuchen-, Speise- und Getränkespenden, die Fahrten zur
Kakushöhle und die große Hilfe beim Aufräumen!
Weiterhin Dankeschön an Herrn Bille, Soller; Herrn R.
Courth, Vettweiß; die Eltern und Großeltern aus Soller für
das Kochen; Herrn Erasmi, Vettweiß; Familie L. Gerling,
Froitzheim; die IG Kinder und Jugend, Gladbach; Jürgen;
Herrn F. Laszczuk, Ginnik; Herrn von Laufenberg mit Koch-
team, Vettweiß; die Pizzeria Lillo, Vettweiß, Frau Münster,
Vettweiß; Oliver den „Psychopathen“; Herrn Pönsgen, Feuer-
wehr Vettweiß; Familie Stegh, Soller; Familie Töller, Kelz;
Familie Thoma, Gladbach! 

Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am 5. Oktober 2012. Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist Mittwoch, der 26. September 2012.

Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen -
geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien,

die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail
eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert dem

weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.
Gemeindeverwaltung Vettweiß – Amtsblatt – 

Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß
Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34

E-Mail: buergermeister@vettweiss.de

Goldene Hochzeit
Am 21. September feiern die Eheleute Dieter und Therese
Falkenberg geb. Kalt, In der Komm 17, Vettweiß-Froitzheim das
Fest der „Goldenen Hochzeit“
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Josef Kranz
(Bürgermeister)
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Malerwerkstätte Heisinger
GmbH

• Raumgestaltung
• Fassadengestaltung
• Betonsanierung
• Vollwärmeschutz
• Hausmeisterservice

Lüxheimer Weg 26
52391 Vettweiß-Kelz
Telefon 02424/901643
Telefax 02424/901642

Wir bringen Farbe in ihr Leben

Meisterbetrieb

FeuerwehrFeuerwehr

Ausstellung in Beverijke 
bei Amsterdam (NL)

Am Samstag, den 11.08.2012, stellte der Ortsverband Nörvenich in
Beverijke seinen GKW 1 aus. Eingeladen hatte die örtliche Feuer-
wehr zum Anlaß des 65-jährigen bestehen. Unter der Überschrift der
"Sicherheitstage" wurden über 100 Fahrzeuge ausgestellt, von
Brandweer; Politie; Ambulance; VL Incidentenregie; NFI; Korps
Nationale Reserve; THW und weiteren Organisationen. Mitten in
der Stadt wurde eine Straße im Einkaufsbereich gesperrt und der
angrenzende Weiher voll umschlossen. Die Brandweer stellte Histo-
rische Fahrzeuge bis hin zum heutigen Einsatzfahrzeug aus. Die
Besucher hatten die Möglichkeit sämtliche Fahrzeuge und Geräte im
Einsatz zu sehen oder aber auch selbst einmal Handanzulegen.
Durch Einsatzübungen wie z. B. Fahrzeugbrand; Personenunfall

oder Vorführungen der Hundestaffel wurde ein großes Programm
vorgeführt. Weiterhin führten die Einsatzkräfte vor, wie Personen
sich verhalten sollen bei Fettbrand in der Pfanne oder Brand einer
Campinggasflasche und der richtige Umgang mit Spiritus beim
BBQ. Aus dem OV Aachen kam der Helfer Michel Moors, vom OV
Herzogenrath Lutz Förster und vom OV Nörvenich Frank Meuser
und Sven Meyer. Vorort besuchte uns dann der Landesbeauftragte
Dr. Schliwienski. Foto: Sven Meyer 

FeuerwehrSchulen

Ungebrochene Nachfrage 
nach Vermittlung von Finanzkompetenz an Schulen! 

Die Schulden- und Insolvenzberatung der Evangelischen Gemeinde
zu Düren führte durch ihren ehrenamtlichen Mitarbeiter Winfried
Steffens im Schuljahr 2011/12 erneut Unterrichtseinheiten durch.
Insgesamt wurden über 1600 Schülerinnen und Schüler an 17 Schulen
erreicht. Der Schwerpunkt war wie in den vergangenen Schuljahren
der Erwerb des FinanzFührerscheins®. Eine kurzweilige Ausein-
andersetzung mit den Themen Geld und Schulden bot das Theater-
stück „Tom’s Pleite“ des Grenzlandtheaters / Greta Aachen. Die 
10 Schul-Aufführungen im Kreis Düren begeisterten über 
1000 Jugendliche. Stattfinden konnten die Vorstellungen u. a. mit
finanzieller Unterstützung regionaler Lions-Clubs.
Auch im kommenden Schuljahr besteht unser Angebot, Unterrichts -
einheiten zum „Umgang mit Geld“ durchzuführen. Termine können
mit Daniela Erne unter Tel. 02421/188 130 abgesprochen werden.
Um das Angebot an Schulen fortzuführen, sucht die Schulden- und
Insolvenzberatung Menschen, die Interesse an dieser ehrenamtlichen
Tätigkeit haben. Geplant ist eine mehrteilige Schulung, um die
Umsetzung von Themen inhaltlich und methodisch einzuüben. Wenn
Sie sich vorstellen können, Jugendlichen den kompetenten Umgang
mit Geld zu vermitteln, melden Sie sich bitte bei der Schulden- und
Insolvenzberatung unter der Telefonnummer 02421/188 130 oder
unter schuldenberatung@evangelische-gemeinde-dueren.org. 

Landtagsabgeordnete begrüßen die 
Fünftklässler an der Hauptschule Vettweiß
Die Schulleiterin der Hauptschule Vettweiß, Hannelore Böhr,
konnte bei der Einschulung der 12 Schulneulinge und deren Eltern
auch die beiden Landtagsabgeordneten Peter Münstermann, SPD,
und Josef Wirtz, CDU, begrüßen. Auch der Schulausschussvorsit-
zende der Gemeinde Vettweiß, Dr. Rainer Wollseifen, ließ es sich
nehmen, am ersten Schultage der Fünftklässler anwesend zu sein. 
Groß war die Freude der Schulgemeinde, auch im vierzigsten Jahr
ihres Bestehens eine Eingangsklasse zu bilden zu dürfen. Die Eltern
der Schülerinnen und Schüler, vor allen Dingen Frau Obladen und
Frau Offergeld, hatten um die Bildung der Klasse gekämpft und
waren dabei vorbildlich von den beiden Landespolitikern unterstützt
worden. 
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„Full-House“ in der Hauptschule Vettweiß

Am ersten Schultag des Schuljahres 2012/2013 freute sich die
Rektorin der Hauptschule Vettweiß, Hannelore Böhr, über „Full-
House“ in der Aula der Hauptschule. Die Schülerzahl der Haupt-
schule ist stark angewachsen, so dass die Aula fast voll besetzt war. 

Viele neue Gesichter konnte die Schulleiterin gemeinsam mit ihrem
Kollegium begrüßen, denn in 9 Klassen werden in diesem Schuljahr
178 Schülerinnen und Schüler unterrichtet. Die Zahl der Schüler ist
stark angewachsen, weil viele Eltern aus der Nachbargemeinde
Nörvenich bereits in diesem Schuljahr ihre Kinder in Vettweiß ange-
meldet haben. Außerdem gab es große Anzahl von Rückläufern von
den Realschulen. 

Frau Böhr hieß alle Schülerinnen und Schüler an der Hauptschule
Vettweiß willkommen und wies darauf hin, dass sie in einem für 3,5
Millionen Euro gerade frisch renovierten Schulgebäude bei relativ
kleinen Klassen sehr gute Arbeits- und Lernbedingungen (sehr gute
Lernbedingungen) finden. 

Die Schulleiterin sprach von der großen gemeinsamen Aufgabe, eine
neue Schulgemeinde bilden zu müssen. Es werde zukünftig keine
Vettweißer und Nörvenicher und Merzenicher und Zülpicher und
Dürener und Kreuzauer geben, sondern alle sollten gemeinsam
sagen: Wir sind Schülerinnen und Schüler der Hauptschule Vett-
weiß. Der Name werde den Schülern manche Türe öffnen, da diese
Schule einen guten Ruf habe und alle sollten daran mitwirken,
diesen aufrechtzuerhalten.

Anschließend stellte die Rektorin alle Lehrerinnen und Lehrer der
Schule vor. Es war sehr schön, dass alle mit freundlichem Beifall
begrüßt wurden. 

Frau Böhr entließ verbunden mit den besten Wünschen für das
kommende Schuljahr die Schüler mit ihren Klassenlehrerinnen und
Klassenlehrern in ihre Klassenräume, wo sie in das neue Schuljahr
starten konnten. 

Notruftafel
Telefon-Nr

Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (02422) 50416-6312
Rettungsleitstelle Kreis Düren (02421) 5 59-0
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Zahnärztlicher Notdienst (02 41) 70 96 16

Krankenhäuser im Kreis Düren:
St. Augustinus-Krankenhaus,
DN-Lendersdorf (0 24 21) 59 90
St. Marien-Hospital, DN-Birkesdorf (0 24 21) 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH (0 24 21) 300
Rheinische Kliniken Düren des LVR (0 24 21) 400
Infozentrale für Vergiftungsfälle
(Universitätsklinik Bonn) (02 28) 2 87 32 11
Telefon-Seelsorge (08 00) 1 11 01 11

(08 00) 1 11 02 22
Elektrizitätsversorgung:

RWE Energie AG (0 24 21) 47-20 00
Gasversorgung:

Erdgasversorgung EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 01 10
Wasserversorgung:

Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden (0 24 24) 94 02 22

Frau Böhr wies in einer kurzen Ansprache darauf hin, dass es vor 
2 Jahren schon einmal eine Eingangsklasse mit 12 Schülern gegeben
hatte. Zu Beginn des neuen Schuljahres hat sich diese Schülerzahl
nahezu verdoppelt, denn die jetzige Klasse 7 wird von 23 Schülerinnen
und Schülern besucht. 
Nachdem die Rektorin den Kindern erklärt hatte, welche Aufgaben
die Politiker wahrnehmen, ergänzte Herr Wirtz, dass er sogar im
Gegensatz zu den Schülern immer reden darf und dafür auch noch
bezahlt wird.
Die neuen Schüler warteten gespannt auf ihre neue Klassenlehrerin.
Frau Benoit wird die Schüler, die aus den Gemeinde Vettweiß,
Nörvenich, Merzenich und Kreuzau kommen zu einer Klassenge-
meinschaft zusammenführen. Frau Böhr versprach den Schülern,
dass ihre neue Lehrerin jeden Weg mit ihnen und für sie gehen wird. 
Nach dem Empfang in der Aula betraten die Kinder an der Hand
ihrer Eltern zum ersten Mal ihren neuen Klassenraum, der liebevoll
für sie vorbereitet worden war. Nach einem kurzen Kennen lernen
trafen sich Lehrer, Eltern und Schüler in der Pausenhalle, wo ein
Imbiss von den Zehntklässlern vorbereitet worden war. 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt St. Marien, Vettweiß
Familienmesse am Sonntag, 23. September, in Froitzheim zum
Thema "Unser tägliches Brot gib uns heute"
Am Sonntag, 23. September 2012, findet um 10.30 Uhr zu diesem
Thema in der Kirche St. Martin in Froitzheim eine Familienmesse
statt. Ich lade alle Kommunionkinder von 2012 und 2013 sowie alle
Familien mit Kindern ganz herzlich dazu ein.  Die Messe wird mit
den diesjährigen Kommunionkindern vorbereitet und vom Kinder-
chor St. Martin, Froitzheim musikalisch gestaltet. 
Pfarrfest in Jakobwüllesheim am 29. und 30. September 2012
Herzliche Einladung zum Pfarrfest in Jakobwüllesheim am 29. und
30. September, veranstaltet vom Förderverein St. Jakobus d. Ä.
Jakobwüllesheim e. V.
Wir beginnen am Samstag um 18.30 Uhr mit einer Hl. Messe und
laden im Anschluss zu einem Dämmerschoppen im Pfarrgarten ein. 
Am Sonntag geht es ab 10.30 Uhr weiter. Höhepunkte dieses Tages
sind das Konzert des Musikvereins Concordia und die Verlosung
attraktiver Preise in einer Tombola. Und damit auch Eltern einige
gesellige Stunden verbringen können, wird es Aktivitäten für Kinder
geben. Für das leibliche Wohl wird traditionell an beiden Tagen mit
Leckereien vom Grill und aus der Pfanne sowie einer Cafeteria am
Sonntag bestens gesorgt.
Der Erlös des Pfarrfestes fließt in die Reparatur des Schlagwerks der
Kirchenuhr. Schon jetzt gilt unser Dank den vielen fleißigen Helfern
und Mitgliedern der Ortsvereine, ohne die das Gelingen dieses
Festes nicht möglich wäre, sowie Ihnen, den Gästen unseres 
Pfarrfestes.
Der Vorstand des Fördervereins St. Jakobus d. Ä., Jakobwüllesheim e. V.

Übernachtungsmöglichkeiten für Trierpilger gesucht
Am Montag, 8. Oktober 2012, suchen wir Übernachtungsmöglich-
keiten für die Trierpilger aus der St. Matthias-Bruderschaft der Pfarre
St. Pankratius Korschenbroich-Glehn. Gemeinsames Abendessen und
Frühstück wird im Pfarrheim zubereitet. Wer den Pilgern gerne eine
Übernachtungsmöglichkeit geben möchte, der melde sich bitte bis
spätestens 20. September 2012 bei Helga Schmidt (Tel. 02252/6677).
Nach dem gemeinsamen Abendessen werden die Pilger gegen 20.00
Uhr zu den Gastfamilien kommen. In diesem Jahr benötigen wir
Übernachtungsmöglichkeiten für 34 Pilger. Ein herzliches "DANKE"
an alle, die Pilger bei sich aufnehmen möchten.
Für die Gemeinde St. Maria Himmelfahrt, Disternich: Helga
Schmidt.
JETZT SCHON AN WEIHNACHTEN DENKEN ?
Ja, dass sollte man; denn der Kalendergestalter Herr Gerd Schöpke
hat auch für 2013 einen sehr schönen Kalender erstellt unter dem
Leitwort "KAPELLEN UND WEGE IM DÜREN-JÜLICHER
LAND". Dieser Kalender enthält nicht nur aussagefähige, sehr
schöne Fotos, sondern auch Wissenswertes zur Entstehung, der
Geschichte und zum Baustil der jeweiligen Kapelle. Ein Vorwort des
Kalendergestalters befasst sich mit der Entstehung und der Herkunft
des Patronatsnamens der Kapellen.

Das Januarblatt stellt unsere Muttergotteskapelle in FROITZHEIM
dar und der gesamte Kalender ist sicherlich ein sehr schönes
Geschenk für unsere Seniorinnen und Senioren - insbesondere wenn
sie vielleicht nicht mehr in unserem Umfeld leben, sondern - aus
welchen Gründen auch immer - weggezogen sind und somit durch
den Kalender an früher und ihre Heimat erinnert werden. Aber auch
für die jüngeren Generationen bietet der Kalender viel Wissenswer-
tes aus unserer Heimat. Der Kalender ist erhältlich beim DÜRE-
NER LOKALANZEIGER, Kaiserplatz 12 - 14 in Düren. Er wird
aber auch ab sofort angeboten nach den Hl. Messen in FROITZ-
HEIM; GINNICK; SOLLER und VETTWEISS. Auch nach den
Gottesdiensten anlässlich der Grottenoktav in Soller wird der Kalen-
der angeboten werden. Der Preis beträgt EURO 10,-- / Kalender
und Herr Gerd Schöpke wird - je nach Verkaufsergebnis - einen
Teilerlös z. B. meinem privaten Sri-Lanka-Engagement zur Verfü-
gung stellen. Gerne kann der Kalender auch bei mir bestellt werden
unter Telefon 02424 - 2533. Zustellung erfolgt kostenfrei und
schnellstmöglich. Ich bin überzeugt, dass der Kalender sehr viel
Freude machen wird und er ist sicherlich ein sehr willkommenes
Geschenk zu Weihnachten und zum Neuen Jahr.
Theo.-Josef Salentin-Metz (Telefon: 02424 - 2533) 
DEUTSCH LERNEN ODER VERBESSERN ?
Leider kann mir die Zivilgemeinde aus Gründen des Datenschutzes
keine Hilfe geben zwecks Kontaktaufnahme mit Neubürgerinnen
und Neubürger und / oder Asylbewerbern die die deutsche Sprache
erlernen oder vorhandene Kenntnisse erweitern oder verbessern
möchten. Wenn Sie / Du persönliche Kontakte zu dem angespro-
chenen Personenkreis haben/hast bitte ich um eine entsprechende
Information und dem Hinweis, dass ich ab Oktober im Pfarrsälchen
FROITZHEIM entsprechende Angebote machen werde. Vorgese-
hen ist der Montagnachmittag und gegen einen sehr geringen
Kostenbeitrag für Licht, Heizung und Reinigung kann sich
jede/jeder zur Teilnahme anmelden.
Muttersprachler in Polnisch und/oder Russisch stehen erforderli-
chenfalls und nach Absprache zur Verfügung. Keine oder auch nur
geringe Vorkenntnisse in Deutsch sollten kein Hindernis sein, sich
anzumelden und mitzumachen. Kosten für Lernmittel entstehen
nicht - außer Papier und Schreibutensilien.
Anmeldung ab sofort unter Tel. 02424-2533 unter der ich auch sehr
gerne weitere Informationen gebe. Angedacht sind 2 Gruppen u.zw.
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse und für Teilnehmer mit
Vorkenntnissen. Teilnehmerzahl mindestens 5 Personen je Gruppe.            
Theo.-Josef Salentin-Metz (Telefon: 02424-2533) 

Pfarramt St. Marien, Vettweiß
Termine für unsere Vettweißer Senioren im September

Auch in diesem Monat treffen wir uns jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr
in der Altenstube.
Mittwoch, den 19.09.2012 - große Geburtstagsfeier.
Wir feiern die Geburtstagskinder der Monate Mai - September.
Mit Kaffee und Kuchen wollen wir die Festtagskinder hochleben
lassen. Es erwartet Sie wie immer wieder ein buntes Programm mit
lustigen Einlagen.
Montag, den 24.09.2012 findet unser diesjähriger Seniorenausflug
statt. Unser Ziel ist in diesem Jahr Linz am Rhein.
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WIR

GEBEN

IHRER

TRAUER

ZEIT

UND

RAUM

ERD,- FEUER-, SEE-, ANONYM- UND WALDBESTATTUNGEN
BESTATTUNGSVORSORGE - FACHGEPRÜFTER BESTATTER

BERATEN UND BETREUEN -
HELFEN UND BEGLEITEN

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

NORBERT SIEVERNICH & FRANK ZIEGNER
BÜRO: KREUZAU

TEL. 024 22-50 47 67
VETTWEISS-SIEVERNICH

TEL. 022 52-8 36 79 60

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Wir starten um 08:30 Uhr vom Marktplatz und fahren nach Bonn.
Dort gehen wir um 09:45 Uhr an Bord der Bonner Personenschiff-
fahrt und genießen bei hoffentlich schönem Wetter einen der schön-
sten Stromabschnitte des Rheins. Gegen 12:00 Uhr legen wir in Linz
an. Dort erwartet uns auf der Burg Linz um 12:30 Uhr eine
kurfürstliche Tafelei. Im Innenhof werden wir einen Begrüßungs-
trunk aus dem Ochsenhorn zu uns nehmen. Dann geht es weiter in
den Rittersaal wo uns ein fürstliches Mahl bereitet wird. Mehr wird
nicht verraten. Am Nachmittag werden wir Linz erkunden. Um
17:20 Uhr gehen wir wieder an Bord und es geht heimwärts. Die
Kosten für Bus und Schifffahrt sowie das fürstliche Mittagessen
betragen 35 Euro.
Ich hoffe Sie sind neugierig geworden und mit dabei. Wir freuen uns
auf den gemeinsamen Tag. Bitte schnell anmelden bei 
Karola Heidgen (Tel: 7379) Sabine Schmitz (Tel: 2494)

Marienoktav an der 
Lourdes-Grotte in Soller

Vom 09. bis 16. September 2012 
- Gottesdienste an der Grotte - Gemeinde St. Gangolf erwartet

viele Pilger aus der Umgebung.
Vettweiß-Soller. Alljährlich im September zieht die gegenüber der
Kirche St. Gangolf  erbaute Lourdes-Grotte viele Pilger aus der
Umgebung an. 
Pfarrer Eduard Schwalbach schenkte der Pfarrgemeinde die aus
seinen Mitteln im Jahre 1895 erbaute Grotte u. a. mit der Bestim-
mung, dass die Opfergelder daselbst zur Unterhaltung des bei Tag
und Nacht an der Grotte brennenden Lichtes sowie auch zur Unter-
haltung der Grotte zu verwenden seien. Die feierliche Einsegnung
erfolgte am 08. September 1895, dem Fest Mariä Geburt.
Programm der Marienoktav an der Lourdes-Grotte in Soller
Besonders im September zieht die im Jahre 1895 gegenüber der
Pfarrkirche St. Gangolf  erbaute Lourdes-Grotte viele Pilger aus der
Umgebung an.
In diesem Jahr findet die Gebetsoktav vom 09. bis 16. September
2012 statt. 
Pilger von nah und fern sind herzlich zu den folgenden Gottesdien-
sten eingeladen, die bei gutem Wetter an der Grotte und bei schlech-
tem Wetter in der Pfarrkirche Soller stattfinden.
Sonntag, 09. September
15.30 Uhr: Festmesse zur Eröffnung der Gebetsoktav an der

Lourdes-Grotte 
Predigt: Pfarrer Josef Biste, Nideggen

Montag, 10. September
18.30 Uhr: Rosenkranzandacht um den Frieden in der Welt
Dienstag, 11. September
18.30 Uhr: Rosenkranzandacht um die Einheit im Glauben
19.00 Uhr: Heilige Messe

Predigt: Pfarrer Gerd Kraus, Soller (Vettweiß)
Mittwoch, 12. September
15.00 Uhr: Rosenkranzgebet für geistliche Berufe

15.30 Uhr: Heilige Messe an der Grotte für die Frauen 
Predigt: Pfarrer Michael Datené, Kohlscheid
anschließend: Begegnung der Frauen in der alten
Schule Soller

Donnerstag, 13. September
15.00 Uhr: Rosenkranzandacht für die Kranken 
15.30 Uhr: Heilige Messe an der Grotte mit Spendung des Sakra-

der Krankensalbung, besonders für ältere und
kranke Menschen
Predigt: Pater Otto Wagner, Düren

Freitag, 14. September
Kindertag / Begegnung der Kinder
mit Gemeindereferentin Ruth Jannes, Soller (Vettweiß)
15.00 Uhr: Treffpunkt an der Grotte
17.00 Uhr: Gottesdienst zum Abschluss der Begegnung der Kinder
18.30 Uhr: Rosenkranzandacht für die Weitergabe des Glaubens
Sonntag, 16. September
18.30 Uhr: Rosenkranzandacht für die Familien
19.00 Uhr: Festmesse an der Grotte, mitgestaltet vom Kirchenchor

Froitzheim
Predigt: Domvikar Alexius Puls, Aachen
anschließend: Lichterprozession und sakramentaler
Segen an der Grotte

Lourdes-Grotte in Soller

Pfr. Gerd Kraus und Mitbrüder in der Kirche St. Gangolf, Soller 
(bei der Oktav im Jahr 2010)
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Messdienereinführung in Jakobwüllesheim

Am Samstag, 18. August, ist in Jakobwüllesheim eine neue Messdie-
nerin – Ute – in die Messdienergemeinschaft Jakobwüllesheim
aufgenommen worden.
Die neue Messdienerin hat als Zeichen ihres Dienstes von Pfarrer
Gerd Kraus die Messdienerplakette erhalten und in der Messe
gemeinsam mit den anderen Messdienern die Kyrie-Rufe und die
Fürbitten gesprochen.

Seniorennachmittag in Vettweiß
Am Sonntag, 12.
August, hatte der Orts-
ausschuss St. Gereon
alle Vettweißer Senio-
ren wieder zum
„Großen Senioren-
nachmittag“ eingela-
den. Wie in den
vergangenen Jahren hat
der Seniorennachmit-
tag im Bachhof bei

Rainer von Laufenberg
stattgefunden und war
auch in diesem Jahr wieder
sehr gut besucht. Die
Senioren hatten Gelegen-
heit, ins Gespräch zu
kommen, und konnten
sich am Grill und am
Salatbuffet stärken. Auch
dieses Mal wurde der älteste
männliche Besucher und
die älteste weibliche Besu-
cherin von Frau Sabine
Schmitz und Pfarrer Gerd
Kraus mit einem Präsent
geehrt.

GOTTESPOESIE
von Shahid Alam vom 16. September bis 

7. Oktober 2012 in der Evangelischen
Gemeinde zu Düren Christuskirche, Peter-

Beier-Platz und Haus der Evangelischen
Gemeinde, Wilhelm-Wester-Weg 1

Am Sonntag, dem 16. September, 
10 Uhr, wird in der Christuskirche im
Rahmen eines Vernissage-Gottesdien-
stes das inzwischen fünfte Kunstpro-
jekt in der Christuskirche eröffnet. In
einem Vernissage-Gottesdienst und
einer anschließenden Kalligraphie-
Performance werden die Kunstwerke
präsentiert. Insgesamt werden in der
Christuskirche und im Großen Saal des
Hauses der Evangelischen Gemeinde
über 60 Werke des Aachener Künstlers
Shahid Alam bis zum 7. Oktober zu
sehen sein.

Die Kunstwerke, die nicht nur Koran-Texte sondern auch biblische
Texte in der kunstvollen Schönschrift („Kalligraphie“) darstellen,
sind dienstags bis freitags zwischen 15 und 18 Uhr zu sehen. An den
Wochenenden wird der Künstler anwesend sein und zum Gespräch
zur Verfügung stehen, und zwar samstags zwischen 11 und 18 Uhr
und sonntags nach den Gottesdiensten bis ebenfalls 18 Uhr.
Die Christuskirche wird einen völlig anderen Eindruck machen: Um
den Abendmahlstisch werden im Islam und Christentum besonders
geachtete Texte stehen wie die erste Sure und das Vater Unser. Inmitten
der Gemeinde befindet sich die Bronze-Skulptur ILM, das als Plastik
gestaltete arabische Wort für ‚Weisheit‘. Die Skulptur wirft die Frage
auf: Wo findet sich Weisheit? In der Gemeinde, die sich zum Gottes-
dienst versammelt und Gott allein die Ehre gibt (und nicht den in
der Welt herrschenden Ideologien und leeren Versprechungen)?
Im Judentum, Christen-
tum und Islam gibt es
eine unverzichtbare
Tradition, Gottes Heilig-
keit dadurch zu achten,
dass wir uns kein Bild
von ihm machen. Dies
drückt die Christuskirche
selbst wie kaum eine
andere Kirche der Region
aus, das bringt auch die
Glasskulptur von den ‚99
Namen Gottes‘ zum
Ausdruck. Dass der 100.
Name nicht genannt wird,
weist genau darauf hin:
auch 99 Nehmen genügen nicht, um Gott angemessen zu beschreiben,
er entzieht sich immer auch unserer Einsicht.
Es gibt auch Führungen für Schulkassen und Gruppen. Sie können mit
Dirk Siedler telephonisch verabredet werden unter: 02421/502640.
Öffnungszeiten und Besichtigungsmöglichkeiten:
Offene Kirche: dienstags bis freitags 15-18 Uhr
samstags: 11-18 Uhr, sonntags: nach dem Gottesdienst bis 18 Uhr
Samstags und sonntags ist der Künstler Shahid Alam anwesend
und zu Führungen bereit. Montags ist die Ausstellung geschlossen.
Führungen für Schulklassen und Gruppen können mit Dirk Siedler
direkt verabredet werden: Tel. 02421/50 26 40, Email: Dirk.Sied-
ler@ekir.de
Rahmenprogramm:
Sonntag, 16. September, 10 Uhr
Vernissage-Gottesdienst in der Christuskirche
in Anwesenheit des Künstlers
Liturg/Predigt: Dirk Chr. Siedler und Vorbereitungsgruppe
Grußworte: Bürgermeister Paul Larue, Dr. Soheir Halabi (Islam-
Forum) anschl. Ausstellungseröffnung im Großen Saal: mit Kalli-
graphie-Performance
Sonntag, 16. September, 18 Uhr
„Wenn Worte meine Sprache wären …“ Jugendgottesdienst
Liturgin/Predigt: Simone Lehnert und Jugendliche
Montag, 17. September, 19.30 – 21.30 Uhr
Christlich-islamischer Gesprächskreis
Christuskirche / Café International 
Mittwoch, 19. September, 19 Uhr
Theologisches Forum
Einführungsvortrag in die Ausstellung 
„Gottespoesie“
Referent: Shahid Alam (Aachen)
Samstag, 22.09., 10 bis 16 Uhr
„Kunst statt Karren“
Zum europaweiten Aktionstag „In die
Stadt ohne mein Auto“ wird die
Schenkelstraße für den Autoverkehr
gesperrt und mit anderem Leben
erfüllt. In Zusammenarbeit mit dem
Leopold-Hoesch-Museum wird die
Straße zur Kunstmeile und Sie zum
Künstler bzw. zur Künstlerin, indem
Sie die Straße mit Ihren Wünschen
für ein lebenswertes Düren kalligra-
phisch beschriften! Jede/r kann sich
daran beteiligen.
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Sonntag, 23. September, 10 Uhr
Gottesdienst
vorbereitet von muslimischen und christlichen Frauen
Liturg/Predigt: Vera Schellberg
Sonntag, 23. September, 13-16 Uhr
Mein Name als Kunstwerk
Kalligraphie für Kinder auf der Kulturmeile im Rahmen des Welt-
kindertages
Donnerstag, 27.09., 16 und 20 Uhr
Das Labyrinth der Wörter
Französischer Film mit Gérard Depardieu u. a.
Einführung in den Film: Inge Schulz-Simon
Ort: Großer Saal
Sonntag, 30. September, 11 Uhr
Familiengottesdienst
zum Erntedankfest
Liturgin/Predigt: Vera
Schellberg
Mittwoch, 3. Oktober,
17-19 Uhr
(Tag der offenen
Moschee)
Dialog-Veranstaltung
in der DITIB-Moschee
Veldener Straße
mit einem Kunstwerk
von Shahid Alam
Mitwirkende: Imam N. Bodur, Dr. S. Halabi (Islam-Forum), Pfarrer
Dirk Chr. Siedler
Sonntag, 7. Oktober, 10 Uhr
Finissage-Gottesdienst
Liturg/Predigt: Stephan Schmidtlein
Informationen über den Künstler Shahid Alam

Shahid Alam, geboren 1952 in
Lahore/Pakistan, lebt seit 1973 in
Deutschland. Er studierte Pädagogik,
Kunst, Politikwissenschaften und
Europawissenschaften in Dortmund
und Aachen und war über zwanzig
Jahre im Bereich der Bildung und
Kunst als Lehrer an unterschiedlichen
Schulen und Bildungseinrichtungen
tätig. Seit 1996 arbeitet er als freischaf-
fender Künstler in Aachen. Die Kunst
der arabischen Kalligraphie hat in seiner
künstlerischen Tätigkeit einen besonde-
ren Platz eingenommen. Die vielfältigen
Gestaltungsmöglichkeiten eines Wortes,
das erst durch die einzigartige Verbin-
dungskunst der Buchstaben entsteht,

faszinieren ihn auch heute noch - nach mehr als vier Jahrzehnten Tätig-
keit als Kalligraph. Die Buchstaben opfern ihre individuelle Form,
fügen sich, um sich dann mit - einander zu verbinden. So entsteht eine
neue Kunst der Wort-Skulpturen.
Für die Darstellung seiner Kalligraphien bevorzugt er vor allem
Holz, worauf er als Kind mit Holzfedern schreiben gelernt hat.
Schreiben auf Holztafeln aus Buche, Birke, Ahorn ist eine edle
Erfahrung; das atmende Holz beruhigt die federführende Hand und
den Atem. Er fühlt sich in eine andere Welt der Zeit versetzt, in der
man die Zeit nur gewinnen kann. So wird für ihn die Kalligraphie
eine Zeit gewinnende Tätigkeit.

Sein tiefgehendes Inter-
esse an kulturpoliti-
schen, sozialen und
moralischen Grund -
fragen der deutschen
Gesellschaft und das 
aus der Spannung der
Interkulturalität heraus
gelebte Leben haben
sein Wirken als Künstler
bestimmt. Mit seiner
Kunst der Kalligraphie,

Malerei und Bildhauerei versucht er den interkulturellen Dialog zu
fördern und Brücken zwischen den Kulturen zu bauen. Für ihn ist

die Kunst, die nur in einer angstfreien Atmosphäre ihre Ausdrucks-
möglichkeiten finden kann, die Tochter der geistigen Freiheit.
(Quelle: http://www.shahid-alam.de)

Musik in der Dürener Christuskirche
4. Quartal 2012

Samstag, 29.09.2012, 19.00 Uhr
Christuskirche Düren, Peter-Beier-Platz
Blech & Taste
Zur Eröffnung des ökumenisch verantworteten 3. Dürener Orgel-
herbstes spielen das Blechbläserensemble „Buccinate Deo“ unter der
Leitung von Landesposaunenwart Jörg Häusler und Ansgar Schlei,
Organist am Weseler Dom, Werke von Giacomo Puccini, Traugott
Fünfgeld u. a. 
Eintritt: 12,- Euro (Kinder bis 12 Jahre frei)
Sonntag, 21.10.2012, 18.00 Uhr
Christuskirche Düren, Peter-Beier-Platz
König David
Musical für Jugendchor und Band
40 Jugendliche der Evangelischen Gemeinde zu Düren führen das
Musical von Andreas Mücksch und Barbara Schatz auf, das sie
während einer Singfreizeit in den Herbstferien erarbeitet haben. Sie
singen nicht nur die Chorlieder sondern übernehmen auch alle Solo-
parts und bringen zahlreiche Instrumente ein.
Jochen Hoffmann (Klavier), Stefan Iseke (Leitung)
Eintritt nach Selbsteinschätzung
Samstag, 03.11.2012, 19.00 Uhr
Christuskirche Düren, Peter-Beier-Platz
AnnaBells
Der überregional bekannte und mit zahlreichen Preisen versehene
Frauenchor AnnaBells singt zugunsten der Anschaffung einer neuen
Truhenorgel für die Evangelische Gemeinde zu Düren.
Stefan Iseke (Orgel), Natalia Schmidt (Klavier), Leitung: Hans-Josef
Loevenich
Eintritt nach Selbsteinschätzung



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS12

Vereinsmitteilungen

Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume

Sonntag, 18.11.2012, 18.00 Uhr
Haus der Evangelischen Gemeinde, Peter-Beier-Platz
Oboe und Klavier
Yvonne Schabarum (Oboe), Johannes Freiburg (Klavier)
Nach dem großen Erfolg ihres gemeinsamen Konzertes im Februar
2010 im Haus der Evangelischen Gemeinde präsentieren die Aachener
Oboistin und der aus Düren stammende Pianist ihr neues
Programm. Eintritt: 12,- Euro (Kinder bis 12 Jahre frei)
Sonntag, 16.12.2012, 15.00 Uhr
Christuskirche Düren, Peter-Beier-Platz
Weihnachtsoratorium für Kinder
Ausführende wie um 18.00 Uhr
Eine moderierte Fassung der ersten drei Teile des populären Orato-
riums lädt Kinder, junge Familien und andere neugierige Menschen
ein, mit den wichtigsten Chören und Arien auf Entdeckungsreise in
Bachs Musik und in der Weihnachtsgeschichte zu gehen. Auch ein
„Zeitzeuge“ Bachs wird zu Wort kommen. Kleine und große Zuhörer
lernen nicht nur, Musik und Worte mit offeneren Ohren zu hören,
sondern können sich auch selber singend, tanzend und fragend
einbringen.
Eintritt: 8,- Euro (Erwachsene) / 4,- Euro (Kinder und Jugendliche)
Sonntag, 16.12.2012, 18.00 Uhr
Christuskirche Düren, Peter-Beier-Platz
Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium
Kantaten 1 bis 3
Ausführende: Ulrike Iseke (Sopran), Beatrix Bardy (Alt), Stephan
Adriaens (Tenor), Hrólfur Saemundsson (Bass), Orchester, Susanne
Trinkaus (Konzertmeisterin), Evangelische Kantorei Düren,
Leitung: Stefan Iseke. Eintritt: 20,- Euro / 15,- Euro

30 Jahre Kirchenchor St. Martin Froitzheim
Jubiläumskonzert am Sonntag , den 28. Oktober 2012 

um 16.00 Uhr in der Kirche St. Martin Froitzheim
Mitwirkende:
MGV Männergesangverein Vettweiß
Kinderchor St. Martin Froitzheim
Lea Krings (Gesang)

Brigitte Zeller (Gesang)
Florian und Winfried Zeller (Posaune und Orgel)
Willi Görgen (Orgel)
Heinz Goerges (Orgel)
Kirchenchor St. Martin Froitzheim
Eintritt: frei (willig)
Im Anschluß an das Konzert findet im Schützenhaus Froitzheim
ein Empfang mit allen Mitwirkenden und Besuchern statt.

Soller: 1. Heidefest war ein großer Erfolg

Die Idee zu einem Soller Heidefest wurde bei einem Vorbereitungs-
gespräch für die Dorfkonferenz geboren. Man griff sie auf und
konnte schnell alle Soller Ortsvereine dafür begeistern. Viele
Mitbürger brachten sich mit Vorschlägen für die Gestaltung und mit



Angeboten zur Mithilfe ein. Man war sich auch einig, dass der Erlös
des Festes gut sichtbar dem ganzen Dorf zugute kommen sollte.
Das Fest begann mit einem Paukenschlag in Form eines Benefiz-
konzertes des Landespolizeiorchester NRW. Aus Platzgründen hatte
man dazu die Vettweißer Pfarrkirche gewählt, deren Akustik von
Scott Lawton, dem Diri-
genten des Orchesters, als
hervorragend gelobt
wurde. Lawton verstand
es auch, die zahlreichen
Zuhörer – die Kirche war
voll besetzt -, gekonnt
durch das abwechslungs-
reiche Programm zu
führen. Die bedankten
sich durch begeisterten
Beifall und zeigten so, wie
sehr sie sich darüber freu-
ten, ein solches Orchester
einmal in Vettweiß zu
erleben.
Wie viel Mühe die Solle-
rer sich bei der Organisa-
tion gegeben hatten,
wurde am Sonntagmor-
gen bei der Anfahrt zur
Heide deutlich. Ein Stop-
pelfeld diente als Park-
platz, die Feuerwehr wies
die Fahrer ein und ein
Shuttlebus brachte die
Besucher zum Sportplatz,
wo ein breit gefächertes
Programm wartete. Nabu
und Biologische Station
informierten durch
Stände und geführte
Wandrungen über die
einmalige Tier- und
Pflanzenwelt der Heide.
Den viel beschriebenen
Ziegenmelker bekamen sie
dabei nicht zu sehen, dafür
aber in einem Aquarium
den in NRW einzigartigen
Urzeitkrebs. Aber die
Drover Heide ist nicht nur
für Biologen interessant,
sondern auch für Archäo-
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logen. Hobbyarchäologe W. Bender brachte in Wort und Bild Wasser-
leitungen und eine Großtöpferei dem interessierten Publikum näher.
Imkermeister H.P. Groß hatte einen Bienenschaukasten mitgebracht
und gab so einen Einblick in die Welt der Bienen. Die Landfrauen der
Gemeinde Vettweiß stellten sich vor und verkauften Marmelade, deren
Erlös sie den Ortsvereinen spendeten. Auch die Kunst kam nicht zu
kurz. Neben gemalten Heideimpressionen von Marie Luise Klein und
Fotos von G. und M. Dahmen, zeigte H. P. Zimmermann Holzskulp-
turen, die mit Hilfe der Motorsäge entstanden waren.
Die kleinen Gäste hatten viel Spaß an den Ziegen, die Familie Strack
als nützliche Helfer vorstellte, und an Fahrten mit dem Ponyexpress.
Für alle, die die Heide zu Fuß nicht mehr erreichen konnten, gab es
Planwagenfahrten zum Aussichtspunkt.
Auch die Unterhaltung der Gäste kam nicht zu kurz. Zur Begrüßung
spielte die Musikkapelle Concordia Jakobwüllesheim, zum Nachmit-
tagskaffee das Fanfarencorps der Füssenicher Grielächer.
Das warme Sommerwetter macht Durst, die Wanderungen Hunger.
Doch auch da hatten die Sollerer natürlich vorgesorgt, wenn auch die
Vorräte nicht ganz ausreichten. Erwähnenswert ist noch der Kommen-
tar einer Mutter: Bei den Preisen kann man ja auch einmal mit einer
größeren Familie ein kehren.



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS14

Alte Tradition wieder aufleben lassen
Nach dem Motto „Alte Traditionen wieder aufleben lassen“, hat sich
in der St. Sebastianus – Schützenbruderschaft Froitzheim/Frangen-
heim eine kleine Gruppe gebildet, die sich zum Ziel gesetzt hat, dass
Theaterspielen am Gedenktag des hl. Sebastianus wieder aufleben zu
lassen. Was seinen Anfang in einer gemütlichen Runde gefunden
hat, hat sich zu einer neuen Gruppe innerhalb der Bruderschaft
etabliert. Seit Anfang Jahres hat sich das Ensemble intensiv mit Spiel
– und Atemtechniken, sowie diversen Übungen beschäftigt. 
Eine erste Feuerprobe bestand die Gruppe bei einer Aufführung im
Internat des Berufskolleg St. Nikolaus Stift in Füssenich. Dort
wurden gekonnt mehrere Sketche von Loriot und Heinz Erhardt
aufgeführt, welche die jungen Zuschauer in den Bann zogen. 
Nach den großen Ferien wird jetzt mit Feuereifer für die Auffüh-
rungen am 19. und 20. Januar 2013 geprobt. Zu sehen gibt es eine
selbst geschriebene Krimikomödie aus der Feder von R. Gerling und
S. Rheindorf.

Lutter op Tour Abend 
am 08.09.2012 in der Bürgerhalle Lüxheim

Es ist wieder soweit!
Am 08.09.2012 startet zum siebten Mal in Folge der schon legen-
däre „Lutter op Tour“ Abend in der Bürgerhalle Lüxheim. 
Wir hoffen Sie haben sich in den Sommerferien gut erholt. Bevor
der Alltagsstress Sie wieder  einholt, laden wir sie recht herzlich ein,
mit uns einen schönen Abend zu verbringen. 
Es werden bekannte Künstler auftreten, wie z. B. „De Boore“,
„CÖLLNER“ „Funky Marys“, „De Bajaasch“, „Feuerwehrmann
Kresse“, „Botz un Bötzje“ und viele mehr und das alles bei freiem
Eintritt! 
Einlass 18:30 Uhr, Beginn dieser Veranstaltung ist um 19:30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich wie immer bestens gesorgt.
Die K.G. Lüxheimer Spätlese 1966 e.V. und der Veranstaltungs-
service Lutter freuen sich darauf, Sie als unsere Gäste begrüßen zu
dürfen.
Ihre Spätlese

Der gemeinnützige Verein Vettweißer 
Tisch e. V. sucht ehrenamtliche Helfer

Der Verein Vettweißer Tisch e. V. benötigt zur Unterstützung
der verschiedenen Einsatzteams ehrenamtliche Hilfe für

folgende Bereiche:
1) Sortieren von Lebensmitteln  
2) Lebensmittelausgabe
3) Bringdienst für Senioren
4) Fahrer für die Abholung der Lebensmittel..
Der Verein existiert nun schon bald 3 Jahre. Er ist „gewachsen“, aber
auch die einzelnen Arbeitsabläufe haben sich vermehrt. Derzeit
versorgt der Vettweißer Tisch monatlich mehr als 900 Menschen.
Jedoch steigt die Zahl der bedürftigen Menschen stetig an, immer
mehr Menschen benötigen die Hilfe des Vettweißer Tisch. Erschre-
ckend hoch ist die Anzahl der bedürftigen Senioren und Kinder. 
Da täglich Lebensmittelspenden im Laden ankommen, müssen die
Spenden auch täglich aussortiert und für die Lebensmittelausgabe
vorbereitet werden.  Der Einsatz erfolgt in der Regel nachmittags für
ca. 2 bis 3 Stunden je nach Menge der Lebensmittel. 
Auch das Team der Lebensmittelausgabe benötigt Verstärkung. Die
Ausgabe der Lebensmittel erfolgt jeweils dienstags und freitags von
10.00 bis 12.00 Uhr. Dienstags müssen auch die Kisten für den
Bringdienst für Senioren gepackt und anschließend ab 11.30 Uhr
ausgefahren werden. 
Der Einsatz für den Bringdienst für Senioren ist 1 x wöchentlich
dienstags ab 11.30 Uhr für ca. 1 bis 2 Stunden erforderlich. Der
Bringdienst wird mit dem vereinseigenen Fahrzeug durchgeführt, so
dass hierfür keine Kosten anfallen. 
Immer wieder fallen Helfer krankheitsbedingt oder durch Urlaub
aus, so dass es nicht nur in der Ferienzeit zu Engpässen in den einzel-
nen Arbeitsabläufen kommt. Helfen Sie mit und unterstützen Sie
den Vettweißer Tisch, je größer der Verein wird desto flexibler wird
er sich gestalten. 
Falls Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte persönlich an Frau
Ursula Tzamtzis, im Rathaus, Zimmer 015, oder telefonisch unter
der Telefonnummer 02424- 209/120.
Der Vorstand.
Vettweißer Tisch e. V.

Die Freude am Heidefest konnte auch ein heftiger Gewitterregen am
Nachmittag nicht trüben, brachte aber auf dem Stoppelfeld für einige
Autofahrer Probleme. Doch die hatten die Sollerer auch schnell im
Griff. Zwei Traktoren und die Feuerwehr, zogen die Wagen vom
verschlammten Feld.
Als Fazit des 1. Soller Heidefestes lässt sich festhalten: Die Gäste aus
der näheren und weiteren Umgebung haben gezeigt, dass die Idee für
ein großes Heidefest gut war; die Heide hat viele alte Freunde und
neue hinzugewonnen. Sie alle hoffen, dass es nicht bei einem Soller
Heidefest bleibt. Den vielen Helfern, die zum Gelingen des Festes
beigetragen haben, sei noch einmal recht herzlich gedankt, denn
ohne gemeinsames Anpacken, könnte ein solches Fest nicht stattfin-
den. Selbstverständlich ist jeder Sollerer herzlich willkommen, der
aktiv an der Gestaltung des Ortes mitwirken möchte, die Vereine
würden sich sehr freuen.
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Die Kirmesrey Gladbach möchte
sich auf diesem Wege nochmal
bei allen Besuchern und Helfern
bedanken, die im vergangenen
Jahr zu einem wunderschönen
Kirmesfest beigetragen haben.
Insbesondere geht der Dank
unseres amtierenden Hahen -
königs Sascha Pawlowsky an
seine Freundin Monika sowie die
Familie, Gäste und alle Helfer,
die ihn auf seinem Königsball
begleitet haben.
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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t u n g s h a u s  S i e v e r n i c h  G m b H B a n k v e r b i n d u n g : G e s c h � f t s f � h r e r : 

 vo m   07 .0 9. 20 12   bi s  09 .0 9. 20 12 

Festfolge: 

Freitag       7.09.2012:      

                

     19 : 30  Uhr        Abholen des Hahnenkönigs                             

     20 : 00  Uhr        Königsball mit großer Tombola 

                                         Es spielt die Tanzband „TOP GUN“ 

Samstag   8.09.2012: 

    19 : 30  Uhr        Umzug mit Gefallenenehrung                          

    20 : 00  Uhr        Festball 

                                         Es spielt d ie  Ta nz ba nd  „T O P G U N “ 

     

Sonntag    9.09.2012:   

    11 : 00  Uhr        Frühschoppen  mit der Band „TOP GUN“ 

    14 : 00  Uhr        Cafeteria  mit selbstgeb. Kuchen im Festzelt 

    15 : 30  Uhr        Kinderbelustigung 

    18 : 00  Uhr        Dämmerschoppen mit Preishahnenköppen 

                                und Ermittlung des „neuen Hahnenkönigs“ 

    Es laden herzlich ein 

 die Reykirmesgesellschaft Sievernich 

    sowie die Festwirtin 

Funkengarde feiert 
“Rot-Weiße-Nacht“ 
Wir, die Funkengarde der KG Vettweiß, hatten
wieder eine tolle und erfolgreiche Session. Dies
haben wir nicht nur aus eigener Kraft geschafft,
sondern auch durch die vielfältige Unterstützung
treuer Helfer .
Als kleines Dankeschön für die Unterstützung
haben wir alle inaktiven Vereinsmitglieder der
Funkengarde sowie Freunde, Gönner und Spen-

der eingeladen, gemeinsam mit allen aktiven Mitgliedern der
Funkengarde eine “Rot-Weiße-Nacht“ zu feiern. Diese findet am
22.09.2012, ab 18.00 Uhr in der Gaststätte "Bei Hämmer" statt.
Selbstverständlich sind auch alle anderen herzlich eingeladen, mit
uns zu feiern. Neben Musik und guter Stimmung werden kulinari-
sche Genüsse vom Grill bereitet und Getränke zu anständigen 
Preisen gereicht. 
Die Funkengarde der KG Vettweiß

Abzeichenlehrgang im Reitstall 
Schwecht Gut Dirlau

Nach einer intensiven Vorbreitung durch die Lehrgangsleiter
Gabriele Schwecht und Christina Berendes fanden am 14.08.2012
die Prüfungen zum Basispass und den Reitabzeichen IV, III und II
statt. Die Richter waren Frau Ursula Liesen und Herr Peter Mumm.
Die Erleichterung war groß, als Herr Mumm verkündete, dass alle
ihre Prüfung bestanden hatten.
So erhielten Natalie Siepen und Eva Paeffgen den Basispass, Eva
Paeffgen und Paula Paeffgen das Reitabzeichen Bronze IV Ann-
Kathrin Frenken, Christina Frenken, Jane Porta und Janine Reitz 
das Reitabzeichen Bronze III  und Sabine Fuchs das silberne Reitab-
zeichen.
Die Teilnehmer dankten den Veranstaltern und der Lehrgang fand in
gemütlicher Runde seinen Ausklang.
Am 30. September findet von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr das traditio-
nelle Reitturnier auf Gut Dirlau in Vettweiß statt.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912 • Fax (0 24 21) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!
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(„Nepi“), Nr. 2 Dominic Koester („Berserker“), Nr. 3 Frank Erdmann
(„Franky“), Nr. 4 Robert Hofsümmer („Rob“), Nr. 5 Sascha Sastalla
(„Lalla“), Nr. 6 Alexander Nepomuck („Klein-Nepi“), Nr. 7 Marco Rey
(„Schabardi“), Nr. 8 Rene Steinmann („Steini“), Nr. 9 Dennis Kleiß,
Nr. 10 Alexander Groß („Eyxell“), Nr. 11 Oliver Telzerow („Oli“), 
Nr. 12 Marcel Scheidweiler („Mason“), Nr. 13 Guido Schlömer 
(Z-Promi), Nr. 14 Tim Pöllert sowie Henning Demke („Diet“) als erster
Betreuer und Oliver Sandig („Muschi“), Martin Beyer („El Buitre“) und
Thomas Pieck („Pepe“) als weitere Betreuer.
Anschließend durften Vertreter beider Clubs in den VIP-Bereich. HD
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Neffeltal 98 bei der Saisoneröffnung 
des 1. FC Köln

Da der 1. FC Köln Fan-Club Neffeltal 98 aus Vettweiß-Gladbach die
Deutsche Meisterschaft der  1. FC Köln Fan-Clubs 2012, den erima-
cup,  in gewohnter Weise hervorragend und überaus professionell orga-
nisiert hatte, lud der FC den Club zu einem Einlagespiel  bei der offi-
ziellen Saisoneröffnung in das Rheinenergiestadion ein. Dort durfte er
gegen den Gewinner des Cups, Bedburger Colognes, um 11.40 Uhr
antreten und somit das Programm eröffnen. Der 1. Vorsitzende der
Neffeltaler, Henning Demke, wurde vor Beginn der Partie sowie
währenddessen von Radio Köln bzw. dem Stadionsprecher interviewt. 
Die Partie gegen den Deutschen Meister endete mit 1:1. Das Tor zum
0:1 für die Neffeltaler -und somit das erste Tor im Kölner Stadion in
dieser Saison- erzielte Oliver Telzerow. Ein gutes Ergebnis, wenn man
bedenkt, dass die Neffeltal-Truppe bei der Meisterschaft nur Platz 8
belegt hatte. Es war es für alle Beteiligten ein unvergessliches Ereignis,
auf dem heiligen Grün des 1. FC Köln kicken/stehen zu dürfen. Mit
von der Partie auf Neffeltaler Seite waren Nr. 1 Frank Nepomuck
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Siebte große Orientierungsfahrt 
des 1. FC Köln Fan-Clubs Neffeltal 98

Endlich war es wieder soweit. Am 18.08. gingen 20 Fahrzeuge mit
insgesamt 56 Insassen in Zülpich-Nemmenich bei über 30 Grad an
den Start, um die vom Fan-Club ausgearbeitete Strecke über ca. 28
km und einer geplanten Fahrtzeit von ca. 3 Stunden zu meistern.
Bemerkenswert ist, dass einige Teams ihren geplanten Urlaub extra
nach dem Termin der Fahrt ausgerichtet hatten. 
Die Teams erhielten Unterlagen mit 25 Fragen, die während der
Fahrt bewältigt werden mussten. Die Antworten fanden sich über-
wiegend rechts und links vom Straßenrand. Zudem gab es 2 Fragen
zum Allgemeinwissen. Außerdem hatte das FC-Team auf der rech-
ten Straßenseite ca. 26 Sichtkontrollen (Symbol-Schilder) aufge-
hängt und -gestellt, die bei Sichtung in die Bordkarte eingetragen
werden mussten. Gleiches galt für 12 Fotos, deren Kopien alle Teil-
nehmer vor der Fahrt in Farbe erhielten. Des Weiteren galt es, eine
Durchgangskontrolle zu durchlaufen, bei der es eine neue Fahran-
weisung und eine neue Bordkarte gab. Als kleine Sonderaufgabe
mussten die Teams bis zur Durchgangskontrolle 5 Kaffeebohnen
und von dort bis zum Ziel eine Folienkartoffel besorgen. Die Fahrt
führte die Teilnehmer im Rahmen einer sehenswerten Strecke von
Nemmenich über Lüssem, Oberelvenich, Niederelvenich, Wichte-
rich, Niederberg, Borr, Weiler i.d. Ebene, Disternich, Müddersheim

und endete im Sportheim in Gladbach. Dort hatten alle die
Möglichkeit, sich bei Gegrilltem und Getränken auszutauschen. In
dieser Zeit werteten die Neffeltal 98er die Bordkarten aus. Alle
Teams erhielten zwei Pokale. Das Siegerteam erhielt zudem einen
großen Wanderpokal, der vom Vereinslokal der Neffeltal 98er, der
Gaststätte “Zum Neffeltal“, gestiftet wurde. Ferner gab es Pokale für
das Schlusslicht, sowie zum ersten Mal einen Wanderpokal für
Vereine, der vom Team Fam. Nepomuck/Erdman erkämpft wurde
und somit in den eigenen Reihen blieb! Die Platzierungen 1–3
erhielten zusätzlich Tankgutscheine im Wert von 300 Euro. Zudem
erhielten die Platzierungen 4-9 von MOTUL Deutschland GmbH,
Köln (Schmierstoffe) gesponserte Sachpreise. 

Die Auswertung ergab folgende Platzierungen: Platz 1 Team
Meuser/de Rose, die sich damit nach dem 2. Platz im Vorjahr den
Titel wieder zurück holten, Platz 2 Team Nino und Michael Vlatten
und Platz 3 Team Kirsten Pieck!

Fazit: Trotz des Wetters gab es eine hervorragende Resonanz bei den
Teilnehmern. Auch im kommenden Jahr wird der FC Fan-Club
“Neffeltal 98“ daher sicherlich wieder eine Orientierungsfahrt veran-
stalten! HD

JiM e. V.
Liebe Müddersheimer,
seit fast 10 Jahren besteht nun schon der Verein JiM e. V., abgekürzt”
Jugend in Müddersheim”!
Viele von euch kennen uns schon, den anderen möchten wir kurz
vorstellen, was wir machen:
Für Kinder und Jugendliche des Ortes, aber auch aus den Nachbar-
dörfern, bieten wir regelmäßig stattfindende Gruppenstunden,
Aktionstage und Ausflüge an:
- die Kinder im Grundschulalter  treffen sich jeden 

2. Donnerstag eines Monats von 16.00 - 18.00 Uhr
- die Jugendlichen ab der 5. Klasse treffen sich jeden 

1. Mittwoch eines Monats von 17.00 - 19.00 Uhr
Die Treffen finden im JiM-Haus am Wald statt und werden von
Monika Becker und Kethi Hamacher betreut.
Wir freuen uns sehr ab September 2012, dienstags eine Eltern-
Kind Gruppe für Kinder von 0 - 3 Jahren anbieten zu können.
Diese wird von der erfahrenen Erzieherin, Bettina Kurth-Mungen,
geleitet.
Die genaue Zeit wird in Absprache mit interessierten Eltern/Groß -
eltern festgelegt.
Neben neuen Gruppenteilnehmern freuen wir uns natürlich auch
sehr über neue Helfer, die uns bei der Arbeit unterstützen möchten.
Gerne auch Jugendliche, ab 14 Jahren, die mal in die Arbeit rein-
schnuppern möchten und später auch an einem Gruppenhelferlehr-
gang teilnehmen können!
Für Fragen und Anmeldungen steht euch/Ihnen Kethi Hamacher 
ab 16.00 Uhr unter folgender Rufnummer zur Verfügung
02424/901595.
Wir freuen uns auf euch!
Das JiM-Team
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HILFERUF! 
Der Männergesangverein Vettweiß sucht dringend sangesfreudige
Herren, die sich mit uns bemühen wollen, wertvolles Liedgut einzu-
studieren und zu pflegen. Durch einige Sterbefälle ist unser aktiver
Bestand an Sangesbrüdern stark reduziert. Es reicht gerade noch zu
einem Doppelquartett. Auftritte, Aufträge sind stark gefährdet.
Zusagen können nur noch unter Vorbehalt gemacht werden. 
(Krankheit, Urlaub u. a.) In drei Jahren möchten wir unser 50jähri-
ges Bestehen feiern und mit neu hinzukonunenden Sängern viele
neue Lieder einstudieren. Wir sind eine gesellige Singgemeinschaft,
bei der Spass und gute Laune gefördert wird, und wo der Gastwirt
uns während der Chorprobe mit Getränken versorgen darf. 

Bitte meldet Euch beim Vorsitzenden oder bei allen akt. Sanges-
freunden. 

Wir proben donnerstags von 20.15-22.00 Uhr im Vereinslokal
"Zum Schnäuzer" Gereon Str. 55. 

Wolfgang Mottweiler (Vorsitzender) Telefon 02424 2866 

Rotweinwandertag am 03. Okt. 2012
Der Turnverein Kelz 1950 e. V. lädt seine Mitglieder und alle die
Interesse haben zu einer Wanderung durch die Weinberge des
Ahrtals (Rotweinwanderweg) herzlich ein. 

Wir treffen uns um 9:30 Uhr am Pfarrheim in Kelz, Michaelstraße
und fahren mit privaten PKW nach Dernau, von dort weiter mit der
Ahrtalbahn bis Mayschoß (1) oder alternativ bis  Altenahr (2) und
wandern auf dem Rotweinwanderweg zurück bis Dernau.

Wanderweg (1): Mayschoß – Dernau - 7 km - rd. 2,5 Std.
Wanderweg (2): Altenahr – Dernau - 11 km - rd. 4 Std. 
Essen und Trinken für unterwegs bringt bitte jeder mit. 
Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit den Tag gemeinsam
ausklingen zu lassen. Der Ort Dernau bietet mehrere Einkehrmög-
lichkeiten, die wir je nach Größe der Wandergruppe vor Ort
auswählen können.
Mit freundlichen Grüßen
TV Kelz 1950 e. V.

Mädchen- und Frauenflohmarkt 
in der Bürgerhalle Froitzheim am 9.9.2012 11-14 Uhr

Seit Jahren veranstaltet die IG Froitzheimer Karneval erfolgreich
zweimal im Jahr Ihre Kinderbörse in der Bürgerhalle Froitzheim.
Nun gibt es eine weitere Veranstaltung, nämlich den Mädchen- und
Frauenflohmarkt am 9.9.2012 von 11-14 Uhr für Frauen jeden
Alters. Aufgrund der großen Nachfrage von den Teilnehmern der
Kinderbörse nach einem Frauenflohmarkt, hat sich die IGFK dazu
entschieden, einen Versuch zu starten. Was in anderen Orten schon
der absolute Hit ist, soll auch bei uns populär werden, was wir mit
unserer Kinderbörse schon geschafft haben. Lassen sie sich doch mal
überraschen und kommen sie vorbei. Auf 54 Tischen bieten wir
Ihnen: Bekleidung, Junge- & Große Mode, Karnevalskostüme,
Sportartikel, Schuhe, Abendmode, Brautmode, Parfum, Handta-
schen, Schmuck, Bücher, Cd`s, Deko- & Bastelsachen uvm.

Umkleidekabinen sind natürlich vorhanden, sowie Mittagessen,
frische Waffeln, Kaffe & Kuchen. Essen kann gerne auch mitge-
nommen werden.
Vorstand IG Froitzheimer Karneval

Wellness in Eggersheim
Der Theater- und Kulturverein Eggersheim möchte, wie bereits in
den vergangenen Jahren äusserst erfolgreich praktiziert, auch in
diesem Jahr seinen treuen Fans ein paar vergnügte Stunden bereiten,
und zwar mit dem Lustspiel Wällness bem Ooßewiert (Wellness
beim "Ochsen"-Wirt), einem Dreiakter von Regina Zimmermann.
Mittlerweile ist es schon zur Tradition geworden, dass zur General-
probe, die dieses Jahr am 26.10. stattfindet, die Bewohner der umlie-
genden Seniorenheime sowie bewegungseingeschränkte oder sonst
pflegebedürftige Senioren aus den umliegenden Ortschaften eingeladen
werden. Erstmals werden in diesem Jahr zwei "Sonntagsvorstellungen"
angeboten, und zwar am 28.10. und 4.11., jeweils um 18.00 Uhr. Die
übrigen Vorstellungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr, und zwar am
27.10. (Premiere), 28.10., 2.11. und 3.11. Der Kartenvorverkauf
findet statt am 16.9. von 11.0012.30 Uhr in der Festhalle Eggersheim. 
Der Eintrittspreis beträgt wie immer 6,- €.

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79
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